
zählungen der die Glaubensartikel dargeboten Das
Missale wird vorgeschrieben.
Hur die fünite asse Untertitel ferstandenen.
Vom Palmsonntag D1ıs n  ste (Gnade und Gnadenmittel)
Gerade diese Spanne Zeıit 1n iturgle und zeigt Ü w1e
TYT1STUS den mystischen e1b gegründet hat Gnade) durch das
Kreuzesopfer un W1e un 1M eßopIier die Vergegenwärtl-
gun des Kreuzesopfers gegeben un 1n den Sakramenten dıe
Gnadenquellen angele hat. (Das 1SSale bıetet dabe1 Lesc_e-
tücke.)
Hur die sechste Klasse Untertitel u

Erlösers und der KT O sSten (heiliger Lebenswandel
ach den eboten 1eder Aaus Liturglie un Bibel zeıigen WI1r
die Gesetzgebung aut Sinal, die einzelnen: Gebote den (Ge-
talten der un einzelner eılıgen des KirchenJahres. DAas
Missale bleibt Wegweıser.

Untertitel orgahi—Fur Sekundar- und Mittelschule
sche AI DU der katholisechen Re  x  ON Hıer
wird mit :.Hilfe VOoO  n un:« Liturgie eine Gesamtschau 2ASIm
otien un die ngriife auf den Glauben werden abgewehrt.

Diese ucnleın mussen sinnvoll
illustriert un auch 1n TÜC und Ausstattun. schön sSe1n. Nun
prüfen Sle, hochwürdige Mitbrüder, bjektiv die Entwürfe, die ın
ununterbrochener olge erscheinen werden, un schreiben. S1e dem
„Heiligen Dienst‘ a Bemerkungen azu Eın Versuch 1n der Schule
wuüuürde sich lohnen Er WIrd sich auch ohne Verletzung des Jeweills
kirchenamtlich vorgeschriebenen Unterrichtsweges, der amı ın

das Wort geredet WI1rd, als möglıch erwelsen.
Die definıtive orm würde die TUC der gemeinsamen Arbeit sSeın

Andeer, EL 1947 Pr Dr Zane_tti.

ITURGISCHE BESTREBUNGE
| DE VE  EN STAATEN

DIie Hinkehr vieler Gläubigen den unversiegbaren Quellen der
Liturgıe setzte, W1€e 1n uropa und unter dem Einfluß EKuropas, auch 1ın den
Vereinigten Staaten ach dem ersten Weltkrieg enn. Vorangegange W al

inr der roßartige Versuch e1ner musikalisch hochbegabten eligiosen des
Sacre Coeur, Mather Georgıa Stevens, ın der Sog Pitıs School 1n Man-
hattanville College, New York, dem liturgischen esan. wieder jenen
atz 1mMm gottesdienstlichen en der Kirchen Amerikas geben, den
nach dem illen der Kirche haben ;ollte Es er sich mi1t Notwendigkeit,
daß auch die Liturgie 1ın ihrer Schule un: den VO  } ihr alljährlich VeTr-
anstalteten Sommerkursen YTklärt werden mMu.  ©: 195 den kirchlichen
esan: mıt der Weihe un! ur geistlichen Verstehens Z Vor{irag
bringen Was AB ed other Stevens fUur e1in größeres Verständnis des
liturgischen Lebens In den Staaten etan worden IST. ist unabsehbar Es
WarLr unerläßlich, daß 1n ihrem eigenen College das sonntägliche Choralamt
eine ständige Einrichtung wurde. 1ele Colleges S1iNd iıhr gefolgt An en
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W ochentagen EersSeizt die recıitatia das SESUNSCNE Amt {ıie eilnahnme
151 Ireiwillig, aber 65 1ST. selbstverständlic daß jede Schülerin teilnimmt
SO 1sSt vielen Colleges W er A Uus eiIgeNer rTfahrung weıß WI1€: sehr die
Ordensirauen den Staaten der bedeutfsamste YHaktor der relig1ösen
Erzıiehung der katholischen Jugend Sind WIrd. abschätzen können W1E jel
die Erneuerung kirchlichen Lebens AdUus dem Geist der 1L.ıturgle heraus
dıesen Frauen danken hat Es 1ST, C111 Freude LUr mich den opfer-
bereiten OÖrdensirauen diesen Irıbut zollen AÄAus eC1N Sanz besonderen
Grunde Im Sommer Iragte miıich GL, emütige Benediktinerin auf dem
Campus Notre Dame Indiana W as INa Europa ber das Leben der
amerikaniıschen Klosterfrauen dächte ob I1Lan S1€e nıcht für weltlich
hielte Ich konnte S IC versichern daß eın Europäer der ange
Amerıka gelebt hätte nıcht M1T. hOöchster Anerkennung VO  5 den rastlose  1  H
emuühungen der Klosterifrauen sprechen wuürde, die Luebe ırche
durch cAe Teilnahme Leben der Kirche tiefer ı dıe Herzen der Kinder
einzusenken.

Neben den olleges dann die Seelsorgegeistlichen genannt
werden d1e vielen Pfarren namentlich des estens Leben durch
die rößere eilnahme des Volkes der Liturgie geweckt en In
diesem vorläufigen UÜberblick ohne das ater1a das ich IUr
fassende Darstellung brauchte WITrd INan I1Tr 1er Osterreich WI1E
drüben Amerika zugute halten daß { 1U die Namen der Geistlichen
1eNNe die I1T gerade den ınn köommen In ST 1.0U1s, Missouri hat der
unermudliche SgT Martın Hellriegl der Jlangjährige Freund Maria
Laachs —& verstanden Pfarre ach dem Muster V  5 Klosterneuburso

lebendigen Stätte lıturgischen Dienstes mMmachen Das gleiche
gilt f{üur den Pfarrer VO  } ST Aloysius Chicago Bernard La  emper un
den geistvollen Msgr. Hıllenbrand, der jJahrelang die Seminaristien
Chicago mit dem Verständnis fur die Liturgie auf dogmatıscher Grundlage
rIullte bis e1ne Fügung oder assung der Vorsehung iıhm en
Wirkungskreis e1INne Pfarre Chicago gabı Daß namentlich. die Sem1-
Larlen och Danz anders als bisher fuüur die liturgische Erziehung des erus
fruchtbar gemacht werden könnten 1ST e1iNe Tatsache die nicht NUr für
Amerika gilt. och SiINd Ansätze dazu vorhanden un werden hoffentlich
e1NmMaAal reiche Frucht tragen.

Von liturgischen Bewegung, WITLr S1e ach dem ersten W elt-
TI Deutschland und Österreich und vorher schon Belgien und
Holland hatten, ann INan den Staaten nıicht sprechen. Der nüchterne
harakter des Amerıkaners neigt nicht dem Knthusiasmus, der olchen
ewegungen be1 un eigen War oder 1ST. Das ll aber nicht besagen, daß
nıcht echte Begeistefung hie nd da durc.  richt un Ze1 WI1IC stark. schon
das lıturgische Leben die Gläubigen Ygriffen hat Die liturgischen Kon-
ferenzen, die SEe1T 1940 durch die zielbewußte Arbeit des 1112 Marıa aa
geschulten Dom ıwchael Ducey VON StT. Anselm)’ PTIOrY, W ashington, C
vorbereıtet wurden, are Höhepunkte solcher Ergriffe  eit. St Paul,
Minnesota, Chicago, New York, New Orleans die £e1 St1 einrad,
Indiana nd die Orte denen diese Konferenzen enalten wurden Am
tiefsten der Erinnerung WIrd ohl die Tagung einrad haften,
WO die Teilnehmer miıt dem vorbildlichen Mönchschor Amt,
esper nNnd Complet X  angen

Lıterarısch 1Sst der. lıturgische Gedanke ure E1n reiches Schrifttum
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géfördert worden. Die wichnhtigsten Veröffentlichungen AdUS Frankreich,
Belgien, Deutschland, Österreich und anderen Läandern sind 1Ns Englische
übertragen worden. In Amerika selbst WIrd der ernsthafte Versuch gemacht,
1Ne genuıine liturgische Lıteratur neben die europäische stellen. Wıe
weıit das gelingen WITrd, wırd Von dem Erfolg der wissenschaftlichen Be-
strebungen äangen, auf die WITLr bald eingehen werden. Ware der Bene-
iıktiner 1Dom Virgil ichel VO  } Collegeville, Miınnesota, nicht Ya früh
verstorben, hätten WI1Lr heute vielleicht ın den Staaten einNne _Liıteratur,
d1e sich der europäischen die Se1lte tellen könnte. Namhaftites WIrd VO  .
dem ührenden an „Orate Tratres‘‘ geleistet, das VO  ®} der Abte1l
St John’s, Collegeville, unter der Leitung Dom Godirey Diekmanni’'s heraus-
gegeben WIrd, un an dem amerikanısche un europäische Mitarbeiter
einträchtig ZzUusamMmMenNnarbeıiten Die AUNeLY Tacts“ des ber Deutschland
hinaus bekannten Irüheren „Ddeemannspastors‘‘ eInNNO eines der
gelesensten katholischen Publizisten ın den ereinıgten Staaten, werden
Monat für Monat mı1t pannung Twartie und behandeln meist. Erschei-
hungen des relig1ösen Liebens, die HILG die Liturgie eiINe Korrektur Oder
Vertiefung Yfahren können.

Um dieser Ver'tiefung wıllen schıien ın diesem Jahr eimem itglie
der Gen6ssenschaftt VO Hl KTeuz ın Notre Dame, Indiana, der Zeitpunkt
gekommen, auf die notwendige wissenschaftliche Begründung der tur-
gischen bestrebungen nachdrückliıch inzuweisen. Vielleichtwird derkühn:
Versuch des verehrungswürdigen Father Michael Mathıis, iın historischer
Perspektive gesehen, einmal untier die Großtaten der lıturgischen Kr

gerechnet werden. Wıe dem auch sel, eın glücklicher Anfang 1ST
gemacht worden, un damıit eline Absicht verwirklicht worden, die den
verstorbenen Abt eIions Herwegen VO  @} Maria Laach 1 Jahre 1934 un
wiederum 1M Jahre 1938 veranlaßt hatte, önche seiner el ach den
Vereinigten Staaten senden, ort die liturgische 'Tradition Marıa
Laachs der Neuen Welt VEr DIie Paul’s PriOöry, eypo New
Jersey, WarLl der bescheidene Versuch, eın Zentrum liturgischen Lebens ım
()sten der Vereinigten Staaten aufzubauen, das le1der ach einem VOeL-
sprechenden Anfang nfolge Mangels Zuwachs VO  5 Maria Laach her
wieder aufgegeben werden mußte ach St Pauls Priory als dem Expo-
nenten Maria Laachs waäandte sıch Father athis, VO  ® dort Unter-
Stutzung {Uur Se1iNe Pläne erhalten. Kr hatte erwirkt; daß ıhm VO  ; der
University f OLrTe Dame die Mö  16  I eingeräumt wurde, 1M epart-
ment OT elıgı1on einen liturgischen Sommerkurs einzurichten, dem
sowochl die Studenten der nıversität, die auUt einen akademischen Tad
hinarbeiteten, W1e auch Hoörer AUS Lai:enkreisen teilnehmen konnten Wie
SEINETZEIT ber den Hochschulwochen ın alzburg war auch 1ı1er der
edanke maßgebend, daß der Dienst Gottes un der Dienst der Wiıissen-
schaf eiINe lebendige Kınheit bilden mußten. Der alte enediktinische
Wahrspruch ‚)o FT el h 11 PD.O dem Gotteswerk”
soll nichts vorangestellt werden, War auch für die Veranstalter des
Sommerkurses maßgebend. NMhit den Laudes 3/46 begann der Tag Um

Uhr folgte das Hochamt mi1t Homilie, das den Festtagen des eiligen
enedi 1 HRDE und des heiligen Dominikus 1mMm August feilerlich gehalten
wurde. Eiıne ruppe [(0781 Benediktinern bıldete die Schola, A1e a  CKirche

die stehenden Teile Während des Tages unterbrachen die kleinen
Horen, die englisc recitiert wurden, die Vorlesungen und orträge W el
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durchlaufende Vorlesungen Die Geschichte der Liturgie Lateinischen
Bereich Theorie unı Praxıs des lturgischen Gesanges wurden Lag-
liıch gehalten Der Berichterstatter un Dom Edmund Kestel OSR VOo!
Conception EeYV, Missouriıi teilten sich diese Aufgabe Dazu wurde
en täglich E1INE Einführung das Offizium des nächsten es durch
den enden Liebhaber der Psalmen Father athıs gegeben cht VOr-
tragsreihen VOI)l Cr OC Dauer behandelten robleme cdie TUr
weltieren Kreis VOILl Interesse Dom Godirey Diekmann VO  > ST John
EeYV, den sakramentalen ebenswe aqals christlichen Wesg, Professor
ıllis Dwight Nutüung VOnNn der University OT OILre Dame die Art WI1IC
ale die Liıturgıe anschaut Pfarrer einno. VO  m Sunnyside ashing-
LON Kirchen un Friedhöfe MsgrT Hillenbrand VO. Chicago die Stellung
der Lıturgie der Katholischen Aktion Pfarrer Bernhard aukemper VON

Chicago die Stationskirchen un die Messen der Fastenzeit Dom Beda
Scholz VO Conception SV“ das Kırchenjahr Dom Damasus Wınzen
VO  ®} ST Paul’s Priory, Heilige Schrift un! Kirchenjahr und der hoch-
würdige Herr Gerald Professor fIlr Liturgie die Ziele und
Objekte der Liturgischen Bewegung Es steht IN qls 1813 der Beteiligten D
nıcht C1N TiEe ber den Inhalt dieser Vorträge en Doch
ich der Wiırkung auf die Horer feststellen daß besonders d1e Orra
„‚Kirchen Tiedhoöfe‘‘ un „Heilige Schrift und Kirchenjahr““ durch
die geistvolle un lebendige Art der Vorfragenden den nachhaltigsten
1INATUC hinterlassen en In len Vorträgen War die Diskussion
außerst ebhaft überhaupt die freie ussprache den Vereinigten
Staaten ach Vorftrag eliebt WwIrd ber ıer War eın Sanz DeCIS
sönliches Interesse das d1e Hörer azu veranlaßte Es War sehr gunsüg,
daß der ersten ugustwoche die Tagung der Katholischen Aktion für
das a and Notre Dame stattfand die Teilnehmer beider
Kurse sich Der SEMECINSAMU TODIiIemMe austauschen konnten

Den SC des akademische es machte diıe gesungene Complet
der viele tudenten und HOörer auch aus den anderen Kursen die

gleichzeitig abgehalten wurden m1% wachsender Freude un! anwachsenden
Stimmen teilnahmen Rührend WarTr der Eıfer m1t dem VOL allen die 'Teil-
nehmer dies etzten es die Rand des Campus notdürftig
errichteten Baracken wohnen mi1t ihren jJungen Frauen die Complet und
den nachfolgenden sakramentalen en m1ıtsangen Es 151 1el ealısmus

Amerika Wenn WI1IE Notre Dame ZU. Höchsten un! ZU heiligen
Dienst der Gemeinschaft hingelenkt WIrd WIrd sich ZU en füur
Kirche und Land auswirken. Es besteht die begründete Hoffnung, daß der
glückliche Beginn X11  en Hochschule für Liturgie Sich
bleibenden Einrichtung entwıickeln WIrd. Pläne IUr die naächsten VIieTI Jahre
SiNd schon gefaßt Die Vo erwirklichung der Absıiıchten des seelen-

Xeifrigen Father Michael athıs und Se1INer Mitarbeiter ieg Gottes and.
NLU.:„Prof. ID Thomas Michels, OSB

NT  UN:! DER LITURGISCHEN RBEIT SPANIEN
Die erscheinende NLEUEe Zeitschrift „nRevista Liturgica““

(L, schre1ibt 1 e1N er programmatischen Orwort . INre Leser a. ber
die JlNturgische Bewegung Spanien:
Wır nd chon weit VO] T 1912 entiIiIern aber WT heutigen Freunde

der urgle SiNd SoOhne der ersten funfzehn Jahre uNSeTECS Jahrhunderts Jahre,
die Vorläufer JENET ewegung d1ie ‚eute erleben In SeNTr Kkurzer Zeit,


